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Jivaka wurde in Rajgir der Kurtisane Salavati geboren. Der Vater war Prinz Abhaya, Sohn von König 

Bimbisara. 

Es war Sitte der Kurtisanen, nur Mädchen großzuziehen. So wurde Jivaka von einem 

vertrauenswürdigen Diener unbemerkt auf einen Müllhaufen geworfen.  

Prinz Abhaya kam an diesem Müllhaufen vorbei und fragte seine Männer: ‚Was ist das, das da von 

Krähen umringt ist?‘ 

Die Männer fanden das Kind: ‚Mein Herr, es ist ein neugeborener Junge!‘ 

‚Lebt er noch?‘ 

‚Ja, mein Herr.‘ 

Prinz Abhaya ließ den Jungen in den Palast bringen. Er wurde Jivaka genannt, in Bezug auf ‚er lebt 

noch‘, Jivati. 

Im Alter von sechzehn Jahren begann er in Takkasila  Medizin zu studieren.   

Zu dieser Zeit hielt sich der Buddha im Bergkloster nahe Rajgir auf. Jivaka heilte ihn von einer 

Verstopfung. 

Jivaka wurde Laienanhänger des Buddhas und sein Leibarzt. 

Der Buddha vergab den Titel ‚Der Kompetenteste‘ an Jivaka in Bezug auf Hingabe. 

 

 

 

 

 

 

Als Vorlage diente mir ‚The great Chronicle of Buddhas‘ - Kapitel 45a. 

Mit freundlicher Genehmigung von Gan Gim Teck. 

 


